
Absender:






     , den      
     
     











     
     
An den Amtsvorsteher

des Amtes Leezen

Hamburger Straße 28

23816 Leezen

Antrag zum Bau einer Grundstücksentwässerung

und für den Anschluss an die 

öffentliche Entwässerungsanlage 

3-fach einreichen !

1.
Bezeichnung des Bauvorhabens:


     

2.


Ort / Gemeinde:


     

3.
Baugrundstück:

(Straße, Hausnummer)


     
     

4.
Flur / Flurstück:


     

5.
Grundbuch / Band / Blatt:


     

6.
Bauherrin / Bauherr: 

(Name und Anschrift)
     
     


7.
Entwurfsverfasserin / Entwurfsverfasser: (Name, Anschrift und Rufnummer)
     
     


8.
Bauleiterin / Bauleiter: 

(Name, Anschrift und Rufnummer)
     
     


9.
Grundstückseigentümer:

(Name, Anschrift) falls abweichende von 6.
     
     


10.
Anlagen: 

Folgende Anlagen sind beigefügt:


bei RW-Antrag:                    nur Lageplan

bei SW und MW-Anträgen: Lageplan, Grundriss und Schnitt

ohne die Anlagen ist der Antrag nicht prüffähig!



 FORMULARKONTROLLFELD 

Lageplan mind. 1:500 mit Darstellung der Entwässerung außerhalb von Gebäuden mit Angabe von Lage, Höhe, Gefälle, Material und Durchmesser der Leitungen 

 FORMULARKONTROLLFELD 

Grundriss / Grundrisse 1:100 mit Angabe über Gefälle, Höhen, Durchmesser und Material aller entwässerungstechnischen Einrichtungen und Leitungen

 FORMULARKONTROLLFELD 

Längsschnitt 1:100 mit Strangschema vom Straßenkanal bis zur letzten Lüftungsleitung mit Angabe von Höhe, Gefälle, Material und Durchmesser der Leitungen und Schächte

 FORMULARKONTROLLFELD 

     
Baubeschreibung

11.
Es handelt sich um eine


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Neuanlage
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Umbau / Erweiterung



12.
Ausführung der Entwässerung im


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Trennsystem
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Mischsystem

13.
als:  
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Freigefällekanal
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Drucksystem



14.
Schmutzwasser:






wird angeschlossen an die 


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schmutzwasserleitung
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Mischwasserleitung

Anzahl

(im Falle eines Umbaus die endgültige Anzahl)


Entwässerungsgegenstand


Anschlusswerte

(nicht vom Antragsteller auszufüllen)

     
Handwaschbecken, Sitzwaschbecken




     

Küchenablaufstellen einschl. Geschirrspüler


     

Waschmaschine 6-12 kg


     

Urinal (Einzelbecken)


     
Bodenablauf DN 50


     
Bodenablauf DN 70


     
Bodenablauf DN 100




     
Klosett




     
Brausewanne




     
Badewanne




     
     



     
     




Material


Durchmesser
Gefälle

Grundleitungen / Leitungen außerhalb von Gebäuden


     
     
     

Leitungen innerhalb von Gebäuden
     
     
     


Alle Ablaufstellen werden mit einem Geruchsverschluss versehen:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 ja
 FORMULARKONTROLLFELD 
 nein

Alle Fallleitungen werden gasdicht mind. 30 cm über Dach geführt:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 ja
 FORMULARKONTROLLFELD 
 nein

15.
Es werden Schutzmaßnahmen gegen Rückstau eingebaut:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 ja
 FORMULARKONTROLLFELD 
 nein


wenn ja, welche:


     


16.
Gewerbliche und industrielle Abwässer:
 FORMULARKONTROLLFELD 
 fallen an
 FORMULARKONTROLLFELD 
 fallen nicht an




bei Anfall:




Wassermenge
      
m³/d







Es soll wie folgt behandelt werden:
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Benzinabscheider


NG:     



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Ölabscheider


NG:     



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Fettabscheider


NG:     



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Stärkeabscheider


NG:     



 FORMULARKONTROLLFELD 
 Schlammfang


     

17.


Neutralisationsanlage erforderlich für Brennwertgerät:


 FORMULARKONTROLLFELD 
 Gas > 200 kW
 FORMULARKONTROLLFELD 
 Öl > 0 kW

18.
Oberflächenwasser:






wird:         
 FORMULARKONTROLLFELD 
 versickert
 FORMULARKONTROLLFELD 
 der Regenwasser-leitung zugeführt





 FORMULARKONTROLLFELD 
 der Mischwasser-

leitung zugeführt
 FORMULARKONTROLLFELD 
 teils / teils



Dachfläche


     
m²

befestigte Hoffläche


     
m²

Dränleitung


     
m


Material


Durchmesser
Gefälle

Grundleitungen / Leitungen außerhalb von Gebäuden


     
     
     

Leitungen frei vor dem Gebäude
     
     
     


Leitungen innerhalb von Gebäuden
     
     
     


Standrohre
     


19.
Alle Entwässerungsanlagen liegen auf dem o.g. Grundstück

(bei nein ist eine Grunddienstbarkeit einzutragen)
 FORMULARKONTROLLFELD 
 ja
 FORMULARKONTROLLFELD 
 nein

Anmerkungen:

Vor Arbeiten im öffentlichen Straßenraum ist das Amt Leezen –Bauabteilung- zu informieren.

Das Verfüllen der Rohrgräben im Bereich des Übergabeschachtes darf erst nach der Abnahme durch 

das Amt Leezen erfolgen. 

Erklärung des Entwurfsverfassers:

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben. Das Merkblatt „Mindestanforderungen an die Darstellung

und den Anschluss an eine gemeindliche Abwasseranlage“ ist mir ausgehändigt worden und wird bei 

den Ausführungen beachtet.

................................................................. 

.................................................................

(Ort, Datum)





(Ort, Datum)

.................................................................    

.................................................................

(Unterschrift Entwurfsverfasserin/Entwurfsverfasser)

 (Unterschrift Bauherrin / Bauherr)

